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In dem Buch Baskerville Hall geht es um einen Jungen namens Arthur Conan Doyle, der mit seinen fünf 

Schwestern und seinen Eltern in Edinburgh wohnt. Obwohl er, im Gegensatz zu vielen anderen Kindern, 

sehr gerne zur Schule geht, möchte er im Jahre 1868 die Schule abbrechen, um zu arbeiten und so etwas 

Geld für seine Familie zu verdienen. Doch dann erhält er eine mysteriöse Einladung, auf die 

geheimnisvolle Schule Baskerville Hall zu wechseln.  

Dort lernt er nicht nur hypnotisieren, oder Blitze mit Drachen einzufangen, sondern er wird auch noch in 

die mysteriösen Machenschaften eines Geheimclubs verwickelt. Als dann auch noch rätselhafte 

Einbrüche geschehen, erkennt er, dass er sich immer auf zwei Dinge verlassen kann: seine Freunde und 

seinen messerscharfen Verstand.  

Ich habe das Buch in zwei Tagen gelesen, da es zu spannend war, um es aus der Hand zu legen. Die 

Handlung war schlüssig und man kann sich gut in die Gedanken und Handlungen Arthurs versetzen. Es ist 

sowohl für Jungen als auch für Mädchen geeignet und bestärkt einen darin, dass man alles schaffen 

kann, wenn man an sich glaubt. 


